
 

 
Anleitung Excelmaske Einzelfunde  
 
Für neue Objekte (neu erstellte Weiheranlagen oder bei der KARCH noch nicht registrierte 
Laichgebiete) bitte ein Objektblatt auffüllen (Objektblätter sind bei der KARCH oder unter 
http://www.karch.ch/karch/meldeformulare/d/fs2.html) erhältlich) und der KARCH senden. Mit den 
Excel Eingabemasken (Amphibien und Reptilien getrennt) können uns auf einfache Weise mehrere 
Beobachtungen übermittelt werden. Für Meldungen auf Papier stehen für Amphibien resp. Reptilien 
separate Protokollblätter zur Verfügung.  
Falls die Reihenfolge der Spalten für die Eingabe unpraktisch ist, können die einzelnen, ganzen 
Spalten vertauscht werden.  
 
Erläuterungen zu den einzelnen Felder (unbedingt auszufüllende Felder sind mit einem Stern 
gekennzeichnet): 
 
 
Art:  
Bitte folgende Abkürzungen verwenden: 
Amphibien:  Reptilien: 
SAAT: Alpensalamander  Salamandra atra EMOR:  Sumpfschildkröte  Emys orbicularis  
SASA:  Feuersalamander  Salamandra salamandra LAAG:  Zauneidechse  Lacerta agilis  
TRAL: Bergmolch  Triturus alpestris LABI:  Smaragdeidechse  Lacerta bilineata  
TRHE:  Fadenmolch  Triturus helveticus ZOVI:  Bergeidechse  Zootoca vivipara  
TRVU:  Teichmolch  Triturus vulgaris POMU:  Mauereidechse  Podarcis muralis  
TRCR:  Kammolch  Triturus cristatus POSI:  Ruineneidechse  Podarcis sicula  
TRCA:  Alpenkammolch  Triturus carnifex ANFR:  Blindschleiche  Anguis fragilis  
BOVA:  Gelbbauchunke  Bombina variegata NANA:  Ringelnatter  Natrix natrix  
ALOB:  Geburtshelferkröte  Alytes obstetricans NAMA:  Vipernatter  Natrix maura  
BUBU:  Erdkröte  Bufo bufo NATE:  Würfelnatter  Natrix tessellata  
BUCA:  Kreuzkröte  Bufo calamita COAU:  Schlingnatter  Coronella austriaca  
BUVI:  Wechselkröte  Bufo viridis HIVI:  Zornnatter  Hierophis viridiflavus  
HYAR:  Laubfrosch  Hyla arborea ZALO:  Äskulapnatter  Zamenis (Elaphe) 
HYIN:  Ital. Laubfrosch  Hyla intermedia  longissima  
RATE:  Grasfrosch  Rana temporaria VIAS:  Aspisviper  Vipera aspis  
RADA:  Springfrosch  Rana dalmatina VIBE:  Kreuzotter  Vipera berus 
RALA:  Ital. Springfrosch  Rana latastei TRSC: Rotwangenschmuckschildkröte 
RAES:  Teichfrosch  Rana esculenta  Trachemys sp 
RALE:  Kleiner Wasserfrosch  Rana lessonae  
RARI  Seefrosch  Rana ridibunda  
 
 
Code: 
Da die Datenbank eine starke Anlehnung an diejenige des CSCF aufweist, sind die Felder original 
in französischer Sprache. Für jedes Datum die Anzahl beobachteter Tiere in die entsprechende 
Spalte eingeben: 
 
ADU: ADULT 
MAL: MAENNCHEN 
FEM: WEIBCHEN 
ACC: PAAR 
JUV: JUVENIL 
SBA: SUBADULT 
EXU: HAUT 
OEU: EIER nur bei Reptilien, bei Amphibien LAI 
LAI: LAICH / LAICHSCHNÜRE / LAICHBALLEN (Richtwert für RATE: 1 m2 Laichballen = 70 

LAI)  
LAV: LARVEN 
VOI: STIMME 
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MOR: TOTFUND unspezifisch 
MOA: ADULT TOT 
MOM: MAENNCHEN TOT 
MOF: WEIBCHEN TOT 
MOJ: JUVENIL TOT 
MEL: SCHWAERZLING, unspezifisch 
MEA: ADULT SCHWAERZLING, GESCHLECHT NICHT BEKANNT 
MEM: MAENNCHEN SCHWAERZLING 
MEF: WEIBCHEN SCHWAERZLING 
MEJ: JUVENIL SCHWAERZLING, GESCHLECHT NICHT BEKANNT 
FGR: TRÄCHTIG 
NSP: UNBEKANNT 
 
 
x- Koordinaten / y- Koordinaten: 
Fundstelle so genau wie möglich, in Metern d.h. im Format xxxxxx / yyyyyy eingeben. 
 
 
Datum: * 
Für Tag, Monat und Jahr wird je ein separates Feld ausgefüllt. Ist z.B. nur das Jahr bekannt werden 
die Felder «Tag» und «Monat» leergelassen. Daten ganz ohne Datumsangaben können nicht 
eingegeben werden. 
 
 
Flurname: * 
Name der Fundstelle, meist nächstgelegener Flurname auf der Landeskarte 1:25'000 angeben. Bei 
grösseren Objekten mit mehreren Gewässern kann auch der Gewässername angeben werden.  
 
 
Objektname: 
Name des Objektes. In den meisten Fällen ist der Objektname identisch mit dem Flurname auf der 
Landeskarte 1: 25‘000. In vielen Fällen ist er nicht bekannt (Feld leer lassen. Wird von der KARCH 
ergänzt).  
 
 
Obj.Nr: 
Objekt Nummer der KARCH z.B. BE 334. In vielen Fällen nicht bekannt (Feld leer lassen. Wird von 
der KARCH ergänzt.). Bei neuen Objekten wird die Nummer von der KARCH vergeben 
(Ausnahmen nur nach vorheriger Rücksprache mit der KARCH).  
Handelt es sich bei der Beobachtung klar um einen Einzelfund (z.B. Tier auf Wanderschaft fern ab 
von einem Gewässer), welcher nicht einem Objekt zu geordnet werden kann, hier EF einsetzen. 
Wurde das Tier in einem ausgeschiedenen Teilobjekt (einzelnes Gewässer) beobachtet, falls 
bekannt, bitte Teilobjekt Nummer angeben z.B. BE 334.2, SG 45.6. 
 
 
Kanton: 
Abkürzung der Autokennzeichen grossgeschrieben z.B. BE, BL. Ein Objekt kann auch in zwei oder 
mehreren Kantonen liegen. 
 
 
erfolglose Suche:  
Ein Kreuz setzten, wenn am ausgeführten Datum trotz gezielter Suche an dieser Stelle, kein 
Nachweis erbracht wurde. Wurde die Art in drei aufeinanderfolgenden Jahren trotz intensiver 
Suche nicht nachgewiesen, gehen wir davon aus, dass die Art am Standort erloschen ist.  
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geheim: 
Mit einem Kreuz in dieser Spalte kann der betroffene Datensatz gesperrt werden. Die Daten 
werden nur bei der KARCH gespeichert und erscheinen weder auf dem Karten-Server noch werden 
sie ohne Rücksprache weitergegeben.  
 
 
Wir empfehlen allerdings das Feld frei zu lassen, da mit der Deontologie und der Darstellungsart 
dem Datenschutz u.E. bereits genügend Rechnung getragen worden ist. Standorte können nur 
geschützt werden, wenn die verantwortlichen Stellen davon Kenntnis haben und allfällige, negative 
Eingriffe in einem Habitat auch von vielen Personen sofort als problematisch erkannt und gemeldet 
werden! 
 
 
ausgesetzt: 
Mit einem Kreuz wird angegeben, wenn eine Art das erste Mal an einen neuen Standort 
nachgewiesen worden ist und das Vorkommen nachweislich auf eine Aussetzung (absichtlich oder 
unabsichtlich) zurückzuführen ist. 
 
 
Beobachter: * 
In das entsprechende Feld Name und Vorname des Melders / Beobachters eintragen. Falls 
bekannt zusätzlich Adresse angeben. 
 
 
Herkunft: 
Entweder 1, 2 oder 8 eingeben. (Angaben in [ ] KARCH intern.) 
1: MUENDLICH (KEIN SCHRIFTLICHER BELEG) 
2: SCHRIFTLICH (BRIEF, MELDEKARTE ETC.) 
[3: LITERATUR (IN PUBLIKATION GREIFBAR)] 
[4: SAMMLUNGSBELEG MUSEUM ODER PRIVAT] 
[5: MELDUNG MIT BELEG (FOTO, HAEUTUNG, TIER)] 
[6: INVENTARDATEN (ROHDATEN BEI KARCH)] 
[7: INVENTARDATEN (ROHDATEN NICHT BEI KARCH)] 
8: ZUGSTELLEN 
 
 
Gemeinde Nummer 1, 2, 3: 
Gemeinde Name oder Nummer gemäss dem Gemeindeverzeichnis der Schweiz vom Bundesamt 
für Statistik. Ein Objekt kann in einer oder mehreren Gemeinden liegen. Bei mehr als drei 
Gemeinden, bitte ganze Spalten ergänzen z.B. Gemeinde Nr. 4, etc. Sind die Nummern unbekannt 
wird das Feld von der KARCH automatisch ergänzt. Bei grossen Objekten können dadurch 
Ungenauigkeiten entstehen.  
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